
Aus der Region

Adventsabend
abgesagt

LIMBURG. Besinnlich und
klangvoll sollte es am
Sonntag, 6. Dezember (17
Uhr), in der St. Anna-Kir-
che in Limburg werden.
Vor dem Hintergrund der
Corona-Pandemie muss
das Konzert mit dem Chor
LiChörchen und dem Or-
ganisten Frank Sittel ab-
gesagt werden. Das Kon-
zert soll im kommenden
Jahr am Sonntag, 5. De-
zember 2021 (17 Uhr), in
der St. Anna-Kirche Lim-
burg (Hospitalstraße)
nachgeholt werden. Ver-
anstalter sind die Stadt
Limburg und der Bür-
gerhospitalfonds Lim-
burg. Nähere Informatio-
nen werden noch be-
kannt gegeben. -red-

Versammlung
der Feuerwehr

LIMBURG. Die Freiwillige
Feuerwehr Limburg lädt
ihre Mitglieder am Frei-
tag, 30. Oktober 2020,
um 19:30 Uhr recht herz-
lich in die Feuerwache,
Ste. Foy Straße 21 in Lim-
burg zu ihrer Jahres-
hauptversammlung ein.
Die Versammlung findet
unter den zu diesem Zeit-
punkt gültigen Pande-
mieregelungen statt. Die
allgemeinen Hygiene-
und Abstandsregeln sind
einzuhalten. Ein passen-
des Hygienekonzept liegt
vor. Teilnehmer müssen
sich bis 20. Oktober per
E-Mail an foerderverein
@feuerwehr-limburg.de
mit Name, Vorname, Ad-
resse und Telefonnum-
mer anmelden. Auf dem
Programm stehen die
Jahresberichte des För-
dervereinsvorsitzenden
und des Wehrführers.
Weiterhin wird die Haus-
haltsplanung des Förder-
vereins zur Beschluss-
fassung für 2020 vorge-
stellt, sowie Ehrungen und
Beförderungen vorge-
nommen. Infos zur Ta-
gesordnung gibt es on-
line unter www.
feuerwehr-limburg.de.
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In Frickhofen Blut spenden
FRICKHOFEN. Blutspende
ist auch in Krisenzeiten
notwendig, um Schwer-
kranken und Unfallopfern
helfen zu können. Prinzi-
piell gilt: Sie können spen-
den, wenn Sie sich ge-
sund und fit fühlen. Darü-
ber hinaus werden Men-
schen mit grippalen oder
Erkältungssymptomen
sowie Durchfall generell
nicht zur Blutspende zu-
gelassen. Der nächste
Blutspendetermin beim
DRK Frickhofen ist am
Freitag, 16. Oktober (15-
20 Uhr), im Bürgerhaus
Frickhofen. Um den vor-
gegebenen Schutzmaß-
nahmen gerecht zu wer-
den, ist eine vorherige Ter-
minreservierung online

unter www.blutspende.de/
termine erforderlich.
Spender ohne eine Ter-
minreservierung können
derzeit nur nach freier Ka-
pazität zur Blutspende
kommen. Blut spenden
kann jeder Gesunde vom
18. bis zum 73. Geburts-
tag. Erstspender dürfen je-
doch nicht älter als 64
Jahre sein. Vor der Ent-
nahme erfolgt eine ärztli-
che Untersuchung.

Foto: DRK

Das ganze Bistum soll erstrahlen
Mitmachaktion zum Martinsfest 2020 ist geplant
LIMBURG. Das Martinsfest
wird dieses Jahr ganz be-
sonders: Unter dem Hash-
tag #stmartin2020 hat sich
eine Projektgruppe aus
dem Bistum Limburg ge-
meinsam mit dem Kinder-
missionswerk „Die Stern-
singer“ eine große Mit-
machaktion ausgedacht. In
der Aktionswoche vom 8.
bis 15. November sollen
Laternen bistumsweit im-
mer um 18 Uhr in die Fens-
ter gestellt werden, so ent-
steht ein Gemeinschafts-
gefühl trotz coronabe-
dingtem Abstand.

Eine digitale Vernetzung
ist möglich: Unter dem
Hashtag #stmartin2020
können Eltern Fotos und Vi-
deos von den Laternen ih-
rer Kinder posten. Die Bei-
träge werden auf einer So-
cial Wall für alle sichtbar.
Viele weitere Ideen, wie
das Martinsfest trotz Co-
rona gefeiert werden kann,
und alle Informationen zur
Aktion unter www.stmartin.
bistumlimburg.de.
Die Organisatoren schen-
ken jedem Kind in einer ka-
tholischen Kita oder Pfar-
rei des Bistums zwei Licht-
tüten mit einem Bild vom
Teilen des Mantels. Kinder
können die Vorlage aus-
malen und eine Tüte ver-
schenken, also teilen. „Die-
se Tütenidee von meiner
Kollegin Ute Schüssler ist
einfach und genial! Unse-
re Aktion hat bundesweit
Beachtung gefunden, auch
andere Bistümer machen
jetzt mit“, freut sich Edwin
Borg, Leiter der Fachstelle

Familienpastoral und Initi-
ator der Aktion.
Aufgrund der langen Lie-
ferzeit ist es sinnvoll, die
Lichttüten bereits jetzt zu
bestellen. Kitas und Pfar-
reien können ihre Bestel-
lungen per Mail an famili-
enpastoral@bistumlim-
burg.de aufgeben. Katho-
lische Religionslehrer kön-
nen die Lichttüten bei
u.schuessler@bistumlim-
burg.de (Referat für Reli-
gionspädagogik im Ele-
mentarbereich) bestellen.

Spendenzweck
Die Aktion lädt ein, für Kin-
der und Familien im Li-
banon zu spenden. Auf
der Seite www.stmartin.
bistumlimburg.de ist dazu
ein Spendenbutton einge-
richtet. Das Spendener-
gebnis wird im Rahmen
der Aktionswoche vom 8.
bis 15. November veröf-
fentlicht und an das Kin-
dermissionswerk „Die
Sternsinger“ in Aachen
überwiesen.
Nach der verheerenden Ex-

plosion in Beirut am 4. Au-
gust ist der Libanon in ei-
ner Ausnahmesituation: Et-
wa 200 Menschen star-
ben, 6000 Menschen wur-
den verletzt, 300 000 sind
obdachlos. Und auch we-
gen fehlender Masken ist
die Zahl der mit dem Co-
ronavirus Infizierten in dem
Land zuletzt stark gestie-
gen. Über ihre Projekt-
partner vor Ort unterstüt-
zen die Sternsinger die be-
troffenen Kinder und ihre
Familien mit einer ersten

Nothilfe in Höhe von
100 000 € und auch lang-
fristig.

Hintergrund
Die Aktion wurde von ei-
ner Projektgruppe aus dem
Bischöflichen Ordinariat,
der Caritasstiftung, dem
Bund der Deutschen Ka-
tholischen Jugend sowie
Pfarreien und Kitas des Bis-
tums Limburg gemeinsam
mit dem Kindermissions-
werk „Die Sternsinger“ ge-
plant. -red-

Unter dem Hashtag #stmartin2020 können Eltern Fotos und Videos von den Laternen ihrer Kinder posten und sich
so zum Martinsfest einbringen. Foto: privat

Gut zu wissen . . .

Räumpflicht bei Herbstlaub

Vorsicht vor rutschigem Laub auf Straßen und Bürger-
steigen, warnt der Mieterbund Mittelrhein e.V. Ähnlich
wie bei Schnee und Eis müsse der Anlieger, das heißt
der Eigentümer oder Vermieter, das Laub wegräumen
bzw. wegfegen. Der Vermieter kann mit diesen Aufga-
ben den Hausmeister oder eine Firma beauftragen. Er
kann aber auch diese Verpflichtung per Mietvertrag an
die Mieter des Hauses weitergeben. Voraussetzung da-
für ist immer eine entsprechende Vereinbarung im Miet-
vertrag. Die Verpflichtung, Laub zu fegen bzw. zu räu-
men, besteht, weil Unfallgefahren – also das Risiko, aus-
zurutschen – für Passanten reduziert oder verhindert
werden sollen. Das bedeutet auch, dass immer dann
Laub zu fegen ist, wenn es objektiv nötig ist. Das kann
der Fall sein, wenn der gesamte Bürgersteig stark ver-
laubt ist oder wenn es nach einem starken Regenfall ext-
rem rutschig ist. Werden Laubsammler oder Laubbläser
eingesetzt, gilt nach Informationen von Dietrich Rühle,
Vorsitzender des Mieterbundes Mittelrhein, die Geräte-
und Maschinenlärmschutzverordnung. Danach dürfen
diese Geräte an Sonn- und Feiertagen nicht eingesetzt
werden. An Werktagen dürfen sie in Wohngebieten nur
zwischen 9 und 13 bzw. von 15 bis 17 Uhr benutzt wer-
den.

„La Serena“ gibt ein Meisterkonzert
LIMBURG. Das zweite Meisterkonzert der Kulturvereinigung Limburg in
dieser ganz besonderen Saison bringt „La Serena“ auf die Bühne der
Stadthalle Limburg. Den Termin Freitag, 30. Oktober (20 Uhr), sollten
sich Musikfreunde unbedingt vormerken, denn es geht auf eine faszi-
nierende musikalische Entdeckungsreise. Folklore aus Irland und Ost-
europa, Tangos aus Südamerika, Eigenkompositionen zwischen Mini-
mal-Music, Jazz und Latin, Arrangements berühmter Jazz-, Rock- und
Popsongs und Hits aus Barock und Klassik. Mal schwungvoll und keck,
mal nachdenklich melancholisch, mal frech und ungehört und immer ein-
zigartig arrangiert und interpretiert. Moderator Tilman Jerrentrup (Cello),

Moderator Ulrike Jordan (Oboe), Isabelle Bodenseh, Energiezentrum an
den Querflöten, Hilde Singer-Biedermann (Violine), Rüdiger Schmidt (Ak-
kordeon), Jürgen Volkmar (Gitarren) Frank Willi Schmidt (Kontrabass) To-
bias Nessel (Percussion) sind La Serena und liefern diese musikalische
Feinkost - raffiniert, exquisit, delikat! Tickets gibt es über die Ticket-
zentrale Limburg (Bahnhofsplatz 2), y (06431) 980619 in der Zeit von
Mo. - Fr., (9 - 14 Uhr), Sa. (10 - 14 Uhr). Ein Online-Bestellung ist zur
Zeit leider nicht möglich. Für eine schnelle und umfassende Information
können Interessierte ihre E-Mail-Adresse an die Kulturvereinigung über-
mitteln unter kulturvereinigung@stadt.limburg.de. Foto: Ute Laux
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Lions Club Limburg spendet
für Kita St. Hildegard
Elterngarten hat jetzt einen
eigenen Stromanschluss S. 2

Ein Dieselfahrverbot in Limburg
soll verhindert werden
Gutachten untersucht Auswirkungen
einer Umweltspur in der Domstadt S. 6

Das aktuelle Sonderhema
in der Lahn-Post
Tipps und Informationen
rund um die Pflege S. 4

Beteiligung beim Förder-Projekt
für „Sozialen Zusammenhalt“
Programm für Kinder und Jugendliche
kommt sehr gut an S. 3

Rhein-Kurier ist eine Tochter der Mittelrhein-Verlag GmbH. Vertrauen
Sie auch im Reisebereich auf die Qualität Ihrer Rhein-Zeitung.

Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:
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